
Produktinf ormation

Schwefellampe
M i k rowe I I e n a n ge regte Le u c hte m it a u sgeg I i c h en em Li c hts p ektru m

Die typischen Anwendungen der Schwefellampe finden sich in der Sonnen-
simulation, wie z.B. der Pflanzen und Tierzucht, der Beleuchtung in Foto- und
Filmstudios oder auch in der Qualitätssicherung, z.B. bei der Prüfung von
Solarpanels.

Die Schwefellampe ist eine durch Mikrowellen angeregte Plasmalampe. Das
Leuchtmittel ist ein elektrodenloser Quarzglaskolben, welcher mit Spuren von
Schwefel und Argon gefüllt ist. Die Schwefellampe erzeugt ein annähernd
sonnenähnliches Lichtspektrum. Auf Quecksilber zur Lichterzeugung wird
vollständig verzichtet. Das Lichtspektrum ist während der gesamten Lebensdauer
nahezu gleichbleibend. Die Lichtstärke kann gedimmt werden, das Farbspektrum
bleibt dabei nahezu unverändert.

Die Stabilisierung des Plasmas erfolgt mittels der Rotation des Glaskolbens
während des Betriebs. Die Leuchte besteht aus einem kompakten Aluminium-
gehäuse und dem trichterförmigen Lichtreflektor, der je nach Anwendungsfall
variiert werden kann. ln dem Gehäuse befindet sich die elektrische Ansteuerung
samt Magnetron. Die Beschaffung teurer Spezialkabel ist deshalb nicht erforderlich.

Verfügbare Spektren
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Technische Daten

Verf üg bare Farbtemperatu ren
und übliche Anwendungen

S 1: 4.000 - 4.500 Kelvin, z.B. für Kükenaufzucht
S 2: ca. 8.000 Kelvin, z.B. fürAquaristik
S 3: ca. 5.600

230V t 10o/o.50160 Hz
> 125 lmA/ü

+ 10...40'c
ca. 360 x 300 x 400 mm
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